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2 Auch die Schneider der Stadt werden durch Obgleich wir ung an Erdbeben einiget/ Uls darauf einer don uns auf die schwa
Die heutige Nummer enthält 12 Seiten inen e ee eingeladen, gemeinsam mahen gewöhnt sind und genau wilsen, wasschen Frauen wies, die wir retten r

vorzugehen, um den Unkommenden umsonst) wir in solchen Föllen zu tun haben, nämlich tüsßzten uns die Leute die Hande und sagten:
Jnhalt: Nach Messina.— Vom grohjen Erdbeben. Kleider auf den Leib zu schneiden. Kathosuns glelch unter die Turbögen zu siellen, Passatil Paetaili

— Schweiz. — Zuzern. — Liuniand.—TelesitenProtestanten,berStabtpräfekt,dle Han dachte ich doch, dah es dlesesmal aus sei mits So sind wir hierher gelangt, lebend und

eee 23 — Vermischte Nache delskammer, um nur einige zu nennen, ver uns. Die Schwantungen waren zu start und) gesund, aber ruiniert.
——— e 53 einigen sich, in slammenden Worten zur sosor cings um uns krachte und prasselte es ohren/ Was wird aus NMessina geschehene
— * uenoen Hilfe aufzurufen. beidubend. Wir gaben uns die Hand zums Messina kann nicht mehr aufgebaut wer

—— die Zeitungen veranstalten forwährend, Abschled. Allein Gott sel Dank, unser Haus den, solange nicht alles niedergeschlelst ist.“
Ertraausaaben. Ein findiger Kopf hat bereits dielt treuen Stand. Wir wagten uns mit) Auf wie doch schäatzen Eie die Totenk

Nach Messiua. in pethnane VDarfeinge saender Tatr einer Kerdt ins Snegendaus wo wir umfere Es moögen vret üo.doo in Dreffino sein.

* sachen in Broschurenform gegeben und sie, gee Nithewohnet trafen. Wir stlegen die drel Und es sind die bessen, die tot sind, wie auch
. Neapel, 1. Jan. schnct miur vidern der dewesenen Siabte Treppen hinunter in den Hof und suchten, der reichste und schönsie Tell der Siabt voll

Bom dlutigen Ernste der Katastrophe erhlelt Messina, Reaglo u. a., zum Vertauf gebracht einen Weg ins Frele, was uns allerdinge standig zersidrt ist. Ich selbst werbe nilcht

ch in der ersten Viertelstunde, die ich fruh Der Traneport der Fluchninge dauert den erst nach stundenlangem Arbeiten gtlang.Denn mehr zurlckehren.“
morgens in Neapel zubrachte, einen Vorbe— ganden Tag Aerdinge doben die —S Gebdude rings um das unstige waren) Hr. Tobler gab mir noch AMher vieles Aus

grifs. Aus dem Narienhospitai, das sich neben achrlich ertrieben die don 70.doo verwun ingestützt,und die Trümmer machten die kunft, besonders auch in Nüctksicht aus meinen
—AI— desen melbeten, die bereit n ncapei ner. Strahen ungangbat. Erst als es hell war, geplanten Vesuch der Totenstadt. Ich benelde
tam es wie ein ununterbrochener Zug don hebracht seien In Wuirtlichteut sind es eiwo dermochten wit ung einen Weg biag zum Sie nicht“, sagte er mir beim Abschied; denn
Wagen aller Art. In Omnlbussen wutden ooo Landhaus meiner Mutter, das obderhalb der seht ist es in der Stadt, die ich so sehr liebit,
Leichwerrdundete und unversedttgebliebene curlic ise di Stadt liegt, zu schaffen. Wir waren unset nicht mehr geheuer, sondern Überall lauern

didanmoe sorrnelehicn; s üinlomottien und adtcr A ee icherweile di VvWersonen. die miin dort oben dam· deitatucische Gefadren·
derrschaftchenAardffen fuhrte mondie Schwer. 5 bte W — eerer * plerten. In die Slabt hinunter, bie in Trum
derwunderen nach den Sputlern und den vri re ein Wr en· Sit og so mern vor una raichte, vadien vie ung diagn —— —
dothdusern. die idte Tore bereuuwiig dffnelen. 7 ransport gelang es * mir, vepQe nachbem wir bereus in den erslen Stunden Telaut f

Ein Schausplel don erschutternder Dirt e, Dn d ich — w yel 5 nach dem Erdbeben don herumziehendem Naub. elautographle.
ung: hiele aboeharmten, deranostigten Men- willigung der Prusetturt notig, die ich dur gesindel angefallen worden waren. Wir tell ( Or. B.) Eine wichtige Erganzimg der
sqhen. die tumierdin pejauimnenedbefeit unerdie letewotdige VBermuttlung unseres Gee me se hut a ding, in die wen hen dab ruhe u uet ee

—XXC ennt gede dinan,aesneraltonsuls erbielt. rungemittel und vetlebien die enabedee sac tteische Fernrbotogrophie bu
angetan mit ben burftigsten oder phanlast.Vorher mndchte ich Ihnen noch von—A unseres Lebens. Denn immer ynd hen die neuen Telgutographenappetate von
ischen Lleidern. Meisten waren es Frouen, Unterredung derichten. die ich mit unsferwnmer wleder erzitlerteder Voden eoe Korn (Munhen). bie auf einem schon
und Linder, dagegen mertwürdig wenig Ran- Landemann, Hrn. Bittor Tobler, hatte. Hre Fußen und vom Giinmel aoß ey urnue VSa e orri —*t Vrirzipbe
g ober Innalsinae. Ob man eist bie Schwa- Toblet don St. Gallen is einet her Seretten artig. Dagetzen daben wir nichts donz Waruhen Die sogen. Vudane in VGeber tram
han don derSittiedesJagimerssortsadrlesenaua Messina, wo er ein ausgedehntes Ge temdto bemeten. wodurch. nach en Seitumge- aht ncht lee der deteaeie in
 Die Tellnahme des Volkes ist eine aulge schaft betrieb. hzerichten, eine alles verschlingende Wesle uder sdnchchige Fumphoiogtaphic fonbern eine
Zeine und auhert sich in mancherlei Weide.“ Ich traf ihn im Krelse seiner Angehörigen die Stabt gegangen fel. Das trilft sicherlich. Metaüfoiie z. B. vnune stupferblech, auf
Die einen belchaiden sich, idre lebbasten Romsin Ziner reizend geledenen Frembenpenhor wenlastens fur Wesstna, nicht zu. Den Tag weides nu iner eletteich miehn, uenden Time
 entate degenseltig auszutauschen und in dich· hoch voben am Vomero. Er empfing mich zu beschtelben, den wit oben derbrachten, ver- gescheleben oder gezeichnes wird. Ein Meial-
en Relhen Spalier zu bilden. Andere ronenfreundlich umd erzäblte mir selne Etlebnisse mag ich nicht. Mu schllelen, so gut es atng.) sijt sasfer in seinen Edrandeninten don nir
 zu lauten Vanden zusammen und zwingen . Durch einen gläcichen Zufalle, so dub er an Verwandte ünd Freunde ena nebenelnander, geinmeler Ganhohe die ane Walje beyw.
die Tramfuhret, den Verkehr einzuftellen im diled mein Haus, dasn im gZentrum der Stad immer und immet wieder aufgewect durch Heetaufolie abVDer Walteesrom erleuf

den Artoantenttantporten umaehinderten Durch. isegt, also suf dort, wo das Ungine am neue Erdstöße oder bas Angf und Hulfeger über den Sift und die Miesansolie zur Erde

Aaß zu ermdalichen. Wieder andere, meist sind surchterlichsten war, volstandig unversehri. schrel aus der Stadt. Am nachsten Morgensund dirch diefe Loder aber einen besonderen
esinge Leute, ziehen von Magazin zu Ma-Moglich, daß die alten Fesiungomauern, auf drangen einige von uns bewaffnet bis zum Drabh) zu den Empfangeabparaten, bdie wu
ertn und fordern die Inhaber auf, solott zu denen der Ddalazzo sieht, diesen gunen gufat Hafen vor, wo wit das deutsche Schiff The den Geberappataten binch di Telephon·oder
llethen. Notidnaitrauer fagen sie. Dos bewirkten. Wir datien am Dorabent gerade sabia“ trasen, das sich fofort berett ertarie, Telegtaphenlelumg verbunden sind. Solange
eapolitanet Dihblatt .i Foniae macht jeine Taufe in unserer Familie hefeier unt unsere Kolonle“ aufzunebmen. Als wir mit der Suft die blante Melatfolie hetuhrt, ist
aurch einen Vauetanschlag dekannt, daß er,sbis nach Mitnternacht getafein. Gegen Rorgen, den Damen nachher den gleichen Weg mach, det Stromtteis hejchlofen, der aber momen

wanexssenmalseit23Jahren,nichterscheine wutden wir durch ein Geidse aus dem Schiafe, den, trat uns ein Haufen Voltes in den Weg:) tan gedsfnet wird, fobalde der Stift über eine
Napoll plange, non rids pid.“* (Reapel gewect, dergieihbar bem auf einem siart roi- Partiamo tutti. 0 nearunol“ (Dit derreisen Sielle u Tinie scieift. Es entfehen so
delnt, es lacht nicht mehr.) lenden Schifse. ess, oder nlemandl) riefen ste. permanent eleltrische Stromstohe, die nun an

Dle Geister Baumanns aus dem Persprechen) .Mall“ und Corbinian“ durch Frl. Slebert Augenblick nach. Was hien daßse? Und dann
AreuilletoM. hintermm Herd und lArronges aus Meins und Hrñ. Walthet, der gtandige Vuchhalter, fuhr er mit seinem Falben wie der Sturnwind

JAM Leopold gehen ein wenlg in bem Stlde um, Kappler“ durch Hrn. Dunois undder,Vatonhinterdrein. Er haätte sie auch sicherlich ein
in welchem, wenigstens in der gestrigen Ein- v. Namberg“ durch Hrn. Speldel vertretengeholt, fie hielt aber gerade auf ihren Hof zm,

cujerner Sladttheater. tichtung, Dinge, wie zum Veispiel das Ber Wer weiß, wie wenig Zeit in der Regel auf und da er sich dort nicht sehen lassen wollte, gab

or. mar 80spauder hat gehetn als liner Nachtabenteuer des alten Gollinger und, das Einsiudieren don GasispielStlaen ver.ser überrascht und mißzmutig die wilde Jagd auf.

—
den frischen Humors herzliche FIreude bereltet. uvo er maßlg alatie elung der vomder alte Inspektor, der es etlauben konnte,
*— m wichtigen Hauptmotiven behandelt, Negalsseur v. Falco gelelteten Aufflhrung geessie belm Vornamen zu nennen. Sie dorte

—— — e! 3 hinuersten snd dann pibhuch gonz sauen gelaffen wer wundert daben ed, tehrte sich sedoch hicht daran, wars dem
a Doenden Summe duden. Ein Riestet des gurihischen Verus des Der win Diecht geselerte Gaft, Hr. Hos ersien desten Nnccte bie Zudet zu und lei

den ansangt; Ja, mein üicher Freund, en Autoee Zußisbiciz, Vreenstein,—pauer, aber bat hesemn dunch seinen lebene. u bolen do nmegi
—XXELEE ist der don Orn. Heiser —* wiedergede· cDien Gollinger“ die Theabersfreunde neugi— Ja t a g ah i —8* —A
—A d Mn x88* bene paragraphenreltende preußische Poilzelrig demeach auf seinen Wurzelsepp, *R e es dib —z een 7 5 Annn
e e v —8 ny e 55 — 97 er vwrr dreun abend sein dies jahraer und kläglich vor sich hin. Immerzumußle sle
— —— — a e ven eslgen Gastipiel abschließen wird. depe r daß er nachssens abreisen wolle.

2* r —e— —E  ———— —— e
* —— —E Zniee ge o nn ben Augendstrme. det seinen treuesten Freund verlor. Sle holle
nse Dunten ben Gennine.Vwehener Genbcn dihu uthedenz oman ven gart wass — —— —
en die Wahrheit sogt. wikt um so ergob Rosenthal, aber nicht identisch mur dem Ver— Das ging so auch qlücklich ein paar Wochen armet u dpen uhtensie immer n
icher, wellder derbe Mann sanst und mud sasser der Komddie Der Diebe, dem Mariser, lang, bis Horst eines Tages der Trudel gestand, d

3. reden weih und leicht die Trane im Auge denti Vernein. daßer eigentlich schan 8 —* —* 7 s 53 ganlen doch scuocke Leinw
—x bes u— selner Tochter beSGonindere Angehbdrige. seine Tochter en aller.allerhöchseng ader noch eine Doch Der andre Tag war wieder ein Somtag.
 Therele dutch das recht qui bahderisch redende verschieben könne, wenn er das Semester nich Ganz fruh ritt sie sort. Und daran, daß sie

nter solchen Umftanben triumphlerte das Fri. Vauer, und seine rau „Veronita durch] verlieren wolle. duch heute wieder HDorf und seinen hezdesten
be monertum dieueldt nos grundiicher gber) dad sedt deutlich sprechente Fri Euß, waren Sie macte ein ganz erschrodenes Gesicht Falben tras, war mur Fipr derrlichet Se—

—— als Blumenthal und Vernsein desser vernelen ala dae gegensplelerische Ver sund sah ihn groh an Uber sie hab ibm keine cuchesinn schuld Oeuse mar jedoch one Garm-
ijolches mit ihter Dramauferung dee alten uee Terzett des noch derhdümiamahig aut Antwort, jondern il bi A neben ihm.lostakeit und Lunigteu wie wengerlafen. Eu
Zegensatdes zwischen sub umb norddeutshers von Hrn. Juhnke dargessetten Robern geu.diib sie jede fünf Mi J i 3 en aet, beide, UAber recht —8

Dem allen / get· und der recht saidlofen Fiqucen des halte, versehte neee vn —* zIn deden und batten so diel in der

— ——— — e, —
dadt cbospoue veee 85 cu. Habermann und Ftl. Godice, lopp davon, daßz ihr Kleid im Winde slog undsie gat nicht recht dazu kamen, sich ordenillch
—— —A der Schleler salt wagerecht dinter dem kleinen /anzusehen. Ja, einmal war Frdulein Trude

no bedentenddeitt — u Damhiten l Vi   IrÜ nenN sben der Stun, bubo
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